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Management | Praxisfragen

Die Zeit vor der beginnenden Saison sollte genutzt werden, um die Maschinen auf ihre
Fahrtauglichkeit zu überprüfen. Bild: zvg

Die Zeit nutzen
Jetzt ist die Zeit gekommen, die Maschinen auf ihre
Funktionstauglichkeit zu überprüfen - damit es dann
beim Start kein böses Erwachen gibt.

Urs Rentsch und Dominik Senn

Egal, ob sandige oder tonhaltige Böden:

Dass Verschleissteile an Bodenbearbeitungsgeräten

einer starken Belastung

ausgesetzt sind, weiss jedermann. Auch
Kreiselheuer, Kreiselschwader sowie das

Pickup beim Ladewagen werden stark

beansprucht und sollten auf defekte, gebrochene

oder verlorengegangene Zinken

untersucht werden. Bei fehlenden Zinken

leidet nicht nur die Arbeitsqualität,
sondern auch die Gefahr von weiterem Ver-
schleiss steigt, da die restlichen Zinken

die «Mehrarbeit» übernehmen müssen.

Bolzen des Schnellwechselsystems
kontrolliert?
Die Messer beim Kreiselmähwerk
auszutauschen, ist ein Kinderspiel. Die Maschinen

sind mit einem Schnellwechselsystem

ausgestattet oder verfügen über
geschraubte Klingen. Beim Austausch der
Messer bei der geschraubten Variante

schaut sich jeder die Schrauben an, bevor

er das neue Messer damit befestigt. Aber
wann hat er das letzte Mal den Bolzen

des Schnellwechselsystems kontrolliert?
Auch diese Klingenhalterungen sollten

regelmässig auf Verschleiss hin geprüft
werden, damit das Messer auch die

nächste Saison nur Gras schneidet.

Online-Luftdrucktabellen für Reifen
Oftmals wenig Beachtung erhalten die
Reifen. Solange Luft darin ist, läuft alles

rund. Aber Reifen sollten gepflegt werden.

Während der Wintermonate ist es

ratsam, den Luftdruck auf das korrekte
Mass einzustellen. Auf jedem Reifen sind

die Dimension und der Lastindex abzulesen.

Der richtige Luftdruck findet sich im

Internet. Die Reifenhersteller stellen
passende Tabellen online zur Verfügung.
Reifen von landwirtschaftlichen Fahrzeugen

müssen, im Gegensatz zu vielen an¬

deren Fahrzeugkategorien, nicht über eine

minimale Profiltiefe verfügen. Solange
der Reifen nicht verletzt und kein Gewebe

sichtbar ist, darf man weiterfahren.
Hierzu muss aber auch gesagt werden,
dass ein Reifen ohne ausreichende Profilrillen

an Hanglagen nur wenig Seitenhalt

hat, da sich eine glatte Fläche nicht mit
dem Boden verzahnen kann. Die

Hangstabilität nimmt mit weniger Profil

deutlich ab.

Sichtbarkeit gibt Sicherheit
Sehen und gesehen werden beugt Unfällen

vor. Arbeits- und Transportanhänger
wie auch Anbaugeräte, welche die
Rücklichter des Zugfahrzeuges verdecken,
müssen mit einer Beleuchtungsvorrichtung

versehen sein.

Transportanhänger ab Jahrgang 2002,
die länger als 7 m und breiter als 2,10 m

sind, brauchen möglichst weit hinten
seitliche Markierlichter, die nach hinten rot
und nach vorne weiss leuchten. Auch
ältere Transportanhänger können nachgerüstet

werden, müssen aber nicht. Bei

Arbeitsanhängern gilt die Vorschrift der
seitlichen Markierungstafeln auch;
allerdings trat sie hier erst im Januar 2011 in

Kraft. Selbstverständlich muss eine
konforme Licht- und Blinkanlage montiert
sein, welche vollumfänglich funktioniert.
Zwingend erforderlich sind auch dreieckige

Rückstrahler, die Heckmarkierungstafel
für langsam fahrende Fahrzeuge bis

45 km/h und das Höchstgeschwindigkeitszeichen.

Anhänger und Arbeitsgeräte, die wegen
ihrer Bauart oder der Verwendung auch

für andere Strassenbenützer eine nicht
leicht oder einfach erkennbare Gefahr
bilden, sind durch auffällige Markierungen
zu kennzeichnen, wenn Teile der fraglichen

Maschine seitlich um 15 cm oder

vorne oder hinten mehr als 100 cm
vorstehen.

Wo drückt der Schuh?

Was beschäftigt Sektionsmitglieder
des Schweizerischen Verbandes für
Landtechnik am meisten? Wo drückt
der Schuh? Welchen Hauptproblemen
sieht man sich in der Praxis ausgesetzt?
In dieser lose erscheinenden Serie

behandelt die Schweizer Landtechnik
solche Anliegen aus der Praxis, wie sie

laufend an den Bereich Weiterbildung
und Beratung des SVLT herangetragen
werden.
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Wir brauchen die beste Formulierung
Keine Schädigung der Wasser-Organismen

Beste Formulierung weniger Wirkstoff für gleiche Wirkung

Kürzeste Wartezeiten bis zur Bodenbearbeitung

Roundup PowerMax hat die W-Nummer und ist ein sicheres Pflanzenschutzmittel.
Fragen Sie den Schweizer Spezialisten für den Schutz Ihrer Kulturen.

i Stähler
Stähler Suisse SA

Henzmannstrasse 17A

4800 Zofingen

Telefon 062 746 80 00

www.staehler.ch

Roundup
PowerMax

Kreiseleggen I Grubber

beorbeitung

Ackerwalzen Mulcher

FflLC
Ott
3052 Zollikofen, Tel. 031910 30 10, www.ott.ch
Ein Geschäftsbereich der Ott Landmaschinen AG

Vertrauen Sie aufMarkenqualität. - Es lohnt sich fürSie!

Beratung: 079 611 26 22
Snopex SA: 091 646 1733

• Grösste Schubkraft
• 2.1 m Hubhöhe
• 12-22 PS
• 4 Motor-Allrad Antrieb

Modell auch erhältlich
mit praktischer Fernsteuerung

NEUHEIT ECO QUAD 100% elektrisch - hohe Hublast - lange Autonomie
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